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ar Halle vierteljährlich 2,50 bei
eimaliger Zuſtellung 2,75 durch
a 3,25 ausſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich
Max Scharre in Halle

Svprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176
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Eine Profeſſorenhatz
Die reaktionäre Preſſe hat neuerdings ein edles Jagd

wild aufgeſpürt auf das zu den ſie bereits munter und
luſtig am Werke iſt In einer Rede die der frühere Ab
geordnete Dr Barth jüngſt im Sozialliberalen Verein zu
Berlin gehalten hatte er geäußert es ſei lebhaft zu be
dauern daß der von etwa zwanzig Profeſſoren der
Berliner Univerſität darunter Delbrück Pfleiderer
und Schmoller geplante Aufruf an das liberale
Bürgertum ſich r Kampfe gegen die Reaktion dies
mal an die Sozialdemokratie anzulehnen unter
blieben wäre Für die konſervativen Blätter hat dieſe Er
klärung obwohl es ohne weiteres klar iſt daß ſie zum
allerkleinſten Teile auf einer realen Baſis beruht genügt
wie auf Kommando über die liberalen Profeſſoren herzu
fallen und der Regierung nahezulegen daß ſie insbeſondere
die drei genannten Hochſchullehrer mit demſelben Maße
meſſe welches ſie ſeinerzeit an den Berliner Privat
dozenten Dr Arons anlegte als ſich dieſer immer mehr in
vie ſozialdemokratiſche Agitation verſtrickte Mit anderen
Worten ſie von ihrem Lehrſtuhl entferne Insbeſondere
iſt es die Dtſche Tagesztg die ihren Gefühlen freien
Lauf läßt und ſich alle Mühe gibt aus der Barthſchen Er
klärung vor allem dem Prof Schmoller einen Strick zu
drehen dem bekannten Nationalökonomen der ihr ſehr zum
Aerger von der Regierung in wirtſchaftlichen Fragen
als Autorität e wird und den Agrariern ſchon
manchen Strich durch ihre hochſchutzzöllneriſche Rechnung zu
machen wußte Dreiſt und gottesfürchtig verſucht ſie
Wiſſenſchaft und Politik miteinander zu verquicken und
bemüht ſich es ſo darzuſtellen als ob ein Gelehrter der
wenn auch nur aus taktiſchen Gründen einem Zuſammen
gehen mit der Sozialdemokratie zuneige auch hinſichtlichſeiner Wiſſenſchaft verdächtig ſei Das Blatt befindet ſich
auf ſeiner Hatz in der kaum beneidenswerten Geſellſchaft des
Stöckerſchen Volk das Herrn Delbrück aufs Korn ge
nommen hat und der Regierung zum Bewußtſein zu bringen
ſücht daß Herr Delbrück als Univerſitätslehrer preußiſcher
Beamter ſei und ſeinem Könige den Treueid geleiſtet habe
Was dem Privatdozenten Herrn Arons nämlich recht
geweſen ſei müſſe dem Profeſſor billig ſein überhaupt
hätten ſämtliche Profeſſoren die in die politiſche Arena
herabſteigen um dort ſozialdemokratiſche Wühlarbeit zu
leiſten das Recht auf eine Ausnahmeſtellung vor anderen
Beamten ohne weiteres verwirkt Alſo auch Prof Delbrück muß
abgeſägt werden Kreuzztg Neueſte Nachr und die

übrige konſervative Preſſe ſtoßen in das gleiche Horn und es
macht einen komiſchen Eindruck dieſelben Blätter die zur Zeit
des Zolltarifkampfes nichts Verurteilenswertes darin erblickten
daß die konſervativen und agrariſchen Führer die Throne
krachen ließen und in allen Tonarten in Wort und
Schrift mit dem Uebergang zur Sozialdemokratie
drohten jetzt darob zetern zu ſehen weil ſie einen Augen
blick daran dachten ob nicht die Sozialdemokratie in
demſelben Maße als Hilfstruppe im Kampf gegen die
Reaktion benutzt werden könnte wie die geborenen Stützen
von Thron und Altar die Agrarier einſt daran dachten
ſich ihrer als Sturmbock wider die Regierung zur Erreichun
höherer Zölle zu bedienen Und doch befanden ſich au
unter den Konſervativen und Agrariern damals wie heute
noch Männer die ihrem Könige ebenfalls den Treueid ge
leiſtet hatten und ebenfalls in irgend einem Verhältnis zur
Regierung ſtanden

Aber konſervativagrariſche Beamte Kammerherren und
dergleichen und liberale Profeſſoren ja Bauer das iſt
ganz was anderes Liberale Profeſſoren ſind den Herren
von der Reaktion von jeher ein Greuel geweſen und des
halb muß ihnen das Leben heiß gemacht werden juſt ebenſo
wie es den liberalen Theologen an den Univerſitäten und
auf den Kanzeln ſeitens der Orthodoxie geſchieht Die
vorausſetzungsloſe Wiſſenſchaft iſt heutzutage ohnehin nicht
ſonderlich gut angeſchrieben bei den leitenden Stellen und
das macht der reaktionären und vrthodoxen Preßmeute
vermehrten Mut zur Hatz auf die Profeſſoren die ſich auch
als Staatsbürger eine eigene Meinung erlauben Dabei
tut es ihnen gar nichts zur Sache ob ſie dieſe Meinung
zur Tat umgeſetzt haben oder nicht ob ſie der Ausfluß einer
taktiſchen Erwägung iſt oder einer inneren Ueber
zeugung die mit der zuſammentrifft die von der Sozial
demokratie gehegt und gepredigt wird Das rote Tuch macht
ſie alle blind die da das große Wort gegen das liberale
Profeſſorentum führen und hindert ſie daran zu erkennen
aß von Erwägungen zur Wirklichkeit doch noch einrecht weiter Schritt iſt Und über Erwägungen ſind weder

Profeſſor Delbrück noch anſcheinend Schmoller hingus
gekommen von Pfleiderer zu ſchweigen der es ſich bisher
verſagt hat zu der Angelegenheit das Wort zu ergreifen
im übrigen aber viel zu wenig aktiver Politiker iſt als daß
er enragierter als ſeine in gewiſſer Beziehung im Vorder
grunde des politiſchen Lebens ſtehenden Kollegen hätte ſein
ſollen Prof Delbrück hat in ſeinen Jahrbüchern wie
wir geſtern ſchon mitteilten ganz offen anerkannt daß es
zanöglich er wäre mit der ſozialdemo
ratiſchen Geſellſchaft zu gehen die auf nichts

anderes ausging als den bürgerlichen Liberalismus
5n brutaliſieren und Schmoller erklärt neuerdings
merkwürdigerweiſe in einem ſächſiſchen Amtsblatt
r habe infolge Krankheit an den Verhandlungen
zu der Wahlfrage gar nicht teilgenommen wobei er
Kzaibt daß er unter gewiſſen Umſtänden allerdings für
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kratiſchen Kandidaten in TeltowBeeskow zu haben geweſen
wäre Alſo auch hier einmal eine Uebertreibun
ſeitens der konſervativen Blätter die behaupten Schmoller ſei
lebhaft für ein ſolches Kompromiß eingetreten zum anderen
eine Ein ſchränkung Schmollers der gewiſſe Umſtände
zur Vorausſetzung für das Kompromiß machte und ſicherlich
zu dem Standpunkte Delbrücks gekommen wäre wenn er an
der Wahlbewegung hätte teilnehmen und ſehen können wie

geſſen haben
Genau betrachtet bleibt hiernach außerordentlich wenig

von den Mitteilungen Dr Barths übrig was ſeitens der
rechtsſtehenden Preſſe fruktifiziert werden könnte und das d
Syſtem jede Gelegenheit zu einer Hetze gegen die liberalen
Profeſſoren zu benutzen iſt deutlich wahrnehmbar Daran
wird auch nichts geändert durch die Tatſache daß wir
auch den Gedanken nur an ein Zuſammen gehen
mit der Sozialdemokratie als durchaus verfehlt
betrachten Wer die Entwicklung die dieſe Partei vor
zeitlich genommen hat mit Fleiß und Aufmerkſamkeit be
trachtet der muß zu der Erkenntnis kommen daß es Selbſt
mord geweſen wäre wenn das Bürgertum mit ihr hätte paktieren

wollen und dieſe Erkenntnis iſt glücklicherweiſe ſo tief ein
gedrungen in die liberalen Parteien daß die Anſichten eines
viertel oder eines ganzen Dutzends Profeſſoren nicht vermocht
hätten eine Aenderung darin herbeizuführen Profeſſor
v Liszt unſer einſtiger Halliſcher Mitbürger hat das
ganz richtig erkannt als er eine in Charlottenburg geplant
geweſene Verſammlung die im Sinne eines Zuſammen
gehens mit der Sozialdemokratie reſolvieren ſollte ver
hinderte und Schmoller trauen wir offen geſtanden nicht
ſoviel Rückſtändigkeit hinter Liszt zu daß er dies nicht
ebenfalls erkannt hätte wenn er die Möglichkeit gehabt
aktiv an der Wahlbewegung teilzunehmen Der
einzige Vorwurf den wir ihm machen können iſt der daß
er Stellung zu der Frage einer liberal ſozialdemokratiſchen
Koalition in TeltowBeeskow genommen hat ohne über die
Situation unterrichtet zu ſein aber das paſſiert Profeſſoren
in der Stille ihrer Stuben häufiger und deshalb wollen
wir weiter nicht mit ihm rechten
reaktionären Preſſe aber ihm daraus einen Strick zu
drehen iſt ein Verſuch mit untauglichen Mitteln
der entſchieden zurückgewieſen werden muß denn noch
beſteht das Recht der freien Meinungsäußerung in den
preußiſchen in den deutſchen Landen und dieſes Recht muß
auch einem Profeſſor zugeſtanden und unbeeinträchtigt

gelaſſen werden SehZS Z TDeutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten
Prinzeſſin Heinrich iſt von Frankfurt a M wieder in Kiel

eingetroffen

Weiteres ans dem Reichshaushaltsetat
Die Nordd Allg Ztg veröffentlicht weitere Auszüge aus

dem neuen Reichshaushaltsvoranſchlag für 1904
Jm Etat für das Auswärtige Amt

ſind die fortdauernden Ausgaben um 734,458 M höher ein
geſetzt Jm Auswärtigen Amt kommen zwei ilfs
arbeiter für die handels politiſche und für die Rechts
abteilung in Zugang ferner drei Expedienten 16 Aſſiſtenten
nachdem für die etatsmäßige Anſtellung von Aſſiſtenten eine
neue Regelung eingetreten iſt 7 Kanzleiſekresäre 3 Unterbeamte
Für die Geſandtſchaften und Konſulate wird ein um
444,300 M höherer Betrag gefordert Jn La Paz Hauptſtadt
Boliviens wo wir große Jntereſſen haben ſoll eine Miniſter
reſidentur geſchaffen werden Der Miſſion in Santiago in Chile
wird ein Legationsſekretär zugeteilt neue Konſulate werden iu
den Vereinigten Stageen errichtet in Atalanta New Orleans
Seattle und St Paul beim Generalkonſulat in Amſterdam wird
eine Vizekonſulſtelle in Kapſtadt Petersburg und bei dem
Konſulat in Rotterdam werden zweite Sekretärſtellen geſchaffen
einen Sekretär erhält auch das Konſulat in Varna Der Betrag
für die Schulen im Auslande wird erfreulicherweiſe um
100,000 M erhöht der allgemeine Fonds um 165,294 M Die
Kolonialverwaltung beanſprucht 57,404 M mehr Hier
ſoll die Stelle eines ſtändigen Hilfsarbeiters in die Stelle eines
vortragenden Rats umgewandelt werden Die einmaligen Aus
gaben ſind um 1,027,878 M geringer angeſetzt Für das Aus
wärtige Amt werden neu gefordert 16,000 M zur denn en
ſchaftlicher insbeſondere ethnologiſcher Arbeiten in China
12,000 M für Bauzwecke der Geſandtſchaft in Tanger 75,000 M
als erſte Rate zur Erwerbung von Grundſtücken und Gebäuden
für die Miniſterreſidentur in Baugkok 80,000 M zur Erwerbung
eines Grundſtückes für eine Sommerwohnung des Geſandten in
Teheran Die einmaligen Ausgaben für die Kolonialwerwaltung
ſind um 593,378 M ger angeſetzt Hier erſcheinen unteranderen die Reichszuſchüfſſe zur Peſtreitung der Verwaltungs

ansgaben in den Schutzgebieten ausſchließlich Kiautſchon in
Höhe von 14,313,587 M 408,983 Fehlbeträge aus der
Verwaltung der Schutzgebiete 2,671,989 M 167,495
zur Bekämpfung der Malaria 20,000 M 10,000

Jm Etat für das Reichsamt des Jnnern
ſind die fortdauernden Ausgaben um 5,686,680 M höher aneſetzt Der Jahresbetra faär die Centralſtation für Erd

ebenforſchung in Straßburg ſoll um 12,000
erhöht werden Neu iſt ein Betrag von 3200 M für die inter
nationale ſeismologiſche et Der Betrag für
die Herausgabe des deutſchen Hand elsgrchivs ſoll um
8000 M erhöht werden Die Belaſtung des Reichs aus den
auf Grund des nvalidenverſicherungsgeſetzes zahlbaren
Renten wird quf 45,809,000 M 4951 000 veran
ſchlagt für dies ſtändige dern ſür keitwerden 50,000 M 10000 verlangt Für die handelsſtatiſtiſche Abteilung im Statif Amt iſt eine neue
Mitgliedsſtelle in Zugang gebracht für die Abteilung für
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die Genoſſen ſeit Dresden nichts gelernt und nichts ver di
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Hilfsarbeitern erforderlich der Geſchäftszuwachs des Ammacht auch ſonſtige Perſonalverſtärkungen e und daun
Erhöhungen verſchiedener Ausgabetitel Für die Normal
Eichumgskommiſſion exſcheinen neu u g zwei etatsmäßigeStellen für techniſche Hilfsarbeiter Das Geundbeite Sigt
verlangt 28,040 M mehr ein Teil der Mehrausgaben wird
durch die teilweiſe Uebernahme der ſeit mehreren Jahren auf
der zoologiſchen Station in Rovigno ausgeführten
Protozoenforſchung auf das Geſundheitsamt veranlaßt für

e auch eine neue Mietgliedsſtelle geſchaffen werden
muß Das Patentamt erfordert 360,720 Mark
mehr bei den Beſoldungen erſcheint eine neue Stelle für einen
zweiten techniſchen Direktor neu geſchaffen werden ſollen zwei
Stellen für Mitglieder des höheren II Stellen für Mitglieder
es geringeren Gehaltsſatzes auch für das übrige Perſonal

verlangt die dauernde Zunahme der Geſchäfte eine Stellenver
mehrung Das Reichsverſicherungsamt erfordert
55,540 M mehr Es v dafür neue Stellen geſchaffenFür die Phyſikaliſch Techniſche Reichsanſtalt neu
verlangt wird eine Mitglieds und eine etatsmäßige Hilfs
arbeiterſtelle Zur wiſſenſchaftlichen Bearbeitung und Ver
öffentlichung der Ergebniſſe der Südpolar Expeditſon
erſcheint nunmehr wo die Expedition ſelbſt abgeſchloſſen iſt
eine erſte Rate von 75,000 M Für den der zoologiſchen
Station in Rovigna noch verbleibenden Teil der Protozoen
forſchung werden in Ergänzung der Forderungen beim Geſund
heitsamte fortdauernde Ausgaben 10,000 M verlangt der
Kaiſer Wilbelm Kanal erfordert nochmals 180,0060 M
zur Vervollkommnung der Ausweichen und des Kanalprofils
weiter 200,000 M für zwei Schöpfwerke für die Haarlerau
Niederung 40,000 M erſte Rate für aus dienſtlichen Rück
ſichten gebotene Arbeiterwohnungen an der Kanalſtrecke Das
allgemeine Anwachſen der Geſchäfte macht die Schaffung zweier
Mitgliedsſtellen eine Vermehrnng des Bureauperſonals und
eine Erhöhung des Fonds für Beſchäftigun von Hilfskräften
um 15,000 M m

Die einmaligen Ausgaben des Ordinariums ſind um 1,655,890
Mark geringer veranſchlagt Der Beitrag zur internationalen
Erforſchung der nordiſchen Meere im Jntereſſe der See
fiſcherei ſoll um 50,000 auf 120,000 M erhöht werden Jm
außerordentlichen Etat werden 5 Millionen Mark 1 Million
Mark für die Forderung des Arbeiter und Be
amtenwohnungsbaues verlangt Die Erläuterung dieſes
Titels beſagt

Der für das Rechnungsjahr 1903 zum Zwecke der
Wohnungsfürſorge bewilligte Fonds von 4,000,000 Mt iſt durch
Darlehnsbewilligungen derart in Anſpruch genommen daß
ſchon jetzt Anträge auf Bewilligung bedeutenderer Darlehns
ſummen im Jahre 1903 bis zum Jahre 1904 zurückgeſtellt
werden mußten Die Wohnungsverhältniſſe in Wilhelms
haven insbeſondere laſſen in mehrfacher Hinſicht zu wünſchen
übrig Beſonders ungünſtig liegen ſie aber gerade für die
Arbeiter und gering beſoldeten Beamten Auf
eine durchgreifende Abhilfe der beſtehenden Mißſtände wird
Bedacht genommen Es wird beabſichtigt dem Reichstage
eine Ueberſicht über die Ereigniſſe auf dem Gebiete der Woh
nungsfürſorge alle vier bis fünf Jahre vorzulegen

Für die Limesforſchung wird eine 12 Rate von 15,000 M
gefordert 5000 für die Bearbeitung und Veröffentlichung
die 4 Rate für die Hohkönigsburg beträgt wieder 150 006
Mark für die Beteiligung des Reichs an der Weltausſtellung
in St Louis wird die zweite Rate von 2,000,000 M 500,000
Mark gefordert An Koſten für die Beteiligung mehrerer dem
Reichsamt des Jnnern unterſtehenden Beamten an der Tuber
kuloſebekämpfung wieder 150,000 M

Das Reichsmilitärgericht
beanſprucht nach Abrechnung des Anſatzes für den bayriſchen
Senat an fortdauernden Ausgaben 522,697 M 3997

das Reichsſchatzamt
ſetzt Einnahmen im Betrage von 3,725,085 M 679,495
an davon brutto Zinsgewinn 3,615,000 M 675,000
welcher Einnahme eine Ausgabe zu Prägekoſten in Höhe von
815,000 M 615,000 gegenüberſteht Die fortdauernden
Ausgaben betragen 571,382,605 M 22,664,005 Jn dem
allgemeinen Fonds erſcheinen neun 11,500,000 M zur Entlaſtung
des Reichs Jnvalidenfonds von den Beihilfen an hilfs
bedürftige rege GVeteranenbeihilfen entſprechend der
vom Reichstag am 6 April 1901 angenommenen Reſolution und
2835 M als Beitrag des Reichs zu den Koſten der internationalen
Zuckerkonvention Die Ueberweiſungen an die
Bundesſtaaten betragen 553,931,000 M 11,839,000
und zwar aus den Zöllen und der Tabakſtener
372,779,000 M 17,851,000 der Branntwein
verbrauchsabgabe und den Zuſchlag dazu 106,400,000 M

2,267,000 an Retchsſtempelabgaben 74,752,000 M
3,745,000 M Der allgemeine Penſionsfonds weiſt

bei einer gegen das Vorjahr unveränderten Einnahwe von
10,776 M eine Ausgabe von 70,941,119 M 255,879
nach Davon entfallen auf das Reich sheer 638,282,805 M

562,280 auf die Marine 5,295,954 M 476,500
Mark auf die Zivilverwaltung 2,197,870 M 146,986auf ſonſtige Bewilligungen Beihilfe für ehemalige franzöſiſche
Militärperſonen und deren Hinterbliebenen 150,000 Mark

60,000 Die Ausgaben des Reich sinvaliden
Fonds belaufen ſich auf 58,121,399 M 4,117,650
davon gehen 11 Millionen Mark ab durch Uebernahme der
Veteranen Beihilfe auf die allgemeinen Fonds im Etat des
Reichsſchatzamtes Die Zuſchüſſe zum Dispoſitionsfonds des

Kaiſers enſionszuſchüſſe und Unterſtühzungen betragen
13,172,360 M 2,852 000 Jm letzteren Kapitel wird
der Zuſchuß zum Dispoſitionsfonds des Kaiſers für nicht an
erkannte Jnvaliden des Krieges von 1870/71 von j,100,000 M
auf 1,500,000 M erhöht und der Betrag für Veterauen

M beihilfen von 9 Millionen auf 112 Millionen verſtärkt Der
Etat für die Expedition nach Oſtaſien weiſt a
nahmen des ordentlichen Etats auf 10,965,227 M S e
als dritte Reſtrate der Entſchädigung von China und 27

S eder t ne n nen gereit vor dem 1 u an fingdieſe da blo re i60 als dritte Tilgungsrate der Ent
i tbehrlicheſchädigung und 7500 M an Verlau ſterben r

oder unbrauchbare Gegenſtände u Wenchiand noch zu zahd
tentnehmen daß die von Corng e 4 Rlen de Entſchädigung ſich am Schinſte es Rechnungsdie Aufſtellung eines liberalen und eines ſozialdemo Arbelterſiatiſut iſt die Heranziehung von zwei wiſſenſchaftlichen jahres 1003 noch auf rund 274,180,691 M belaufen wird Dre
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zu Lasten des außerordentlichen Etal8 zu verrechnenden Aus
ben sind auf 14,109,712 M 4 17,766,886 veranschlagt

den Erläuterungen beißt es die zoiittichen Verhältnisse
ben im Jahre 1903 eine wesentliche Verringernnga der
esazungsbrigade nicht ermöglicht Im ganzen bat die Stärke

der Besaßzungsbrigade sich gegenüber dex im Etat 1903 ange
benen um 1 Osfizier 4 obere Beamte 3 Mannschaften und243 Bferde usw verringert und beträgt 110 Offiziere 19 Sa

nitätsoffiziere 47 obere Beamte 12 untere Beamte 2874
Mannsccaften und 1105 Pferde usw

Ist die Handelskammer eine Behörde
Die umstritkene Frage ob die Handel8kammern befugt sind

öffentliche Urkunden auszustellen ist neuerding8 durch einen
eicluß des Kammergericts zu Gunsteu der Handel8

kammern entschieden worden Die Handelskammer zu Berlin
atte als Ausweis für ihre Vertreter bei Auflassung des von
x erworbenen Grunstü s eine Bescheinigung überreicht die den

Stempel der Handelskammer und die Unterschrift des die Ge
schäfte des Präsidiums führenden Vizepräsidenten trug Der
Grundbuchricchter wollte jedoch dem Eintragungs8antrage
nur stattgeben wenn ihm durch eine Bescheinigung des Handel8
ministers als Aufsichtsbehörde dex Handel8kammer odex durch
eine andere öffentlihe Urkunde nachgewiesen würde daß
die in der Urkunde genannten Herren tatsächlich am Tage der
Auflassung zur Vertretung der Haudels8kammer berechtigt gewesen

ien er vertrat die Auffassung daß die Handels
ammer nicht als öffentliche Behörde zu be

trachten und zur Ausstellung öffentlicher Urkunden im Sinne
des 5 415 der Zivil Prozeßordnung wie sie 8 29 der Grund
buchordnung für den Nachweis der zur Eintragung erforderlichen
Erklärungen verlange nicht berechtigt sei Demzufolge sah er
die ausgestellte Bescheinigung nicht als öffentliche Urkunde au
Der Herx Handelsminister hatte abex die Ausstellung einex Be
scheinigung wie dex Grundbuchrichter sie wünschte abgelehnt
und der Handelskammer anheimgestellt eine Entscheidung der
höheren Instanz berbeizuführen Ex vertrat die Ansicht daß
die von den Handel8skammerun inuerhalb ibres Geschäftskieises
wozu der Erwerb von Grundeigentum zum Zwe dex Erbauung
eines Dienstgebäudes gehöre unter Benußung des Amtssiegels
ausgestellten Urfunden zur Führung des nach 8 29 der Reichs
gruüundbuchordnung ersorderlichen Nachweises genügen weil die
Handelskammern zweifellos mit einer Reihe öffentlicher Funktionen
betraut und mit dem Necht zur Führung eines Siegels aus
gejtattet seien

Nachdem der Grundbuchrichker troß der ihm mitgeteilten Ent
sceidung des Handelsminister8 seinen Nechtsstandpunkt aufrecht
erhalten war von der Handelskammer Beichwerde eingelegt
Das Landgericht hatte die Beschwerde zurügewiesen zwar
hatte es die Ansicht des Grundbuchrichters nicht völlig geteilt
und ausgesprochen daß die Handels8kammexn innerhalb des ihnen
zugewiejenen Geschäftskreites öffentliche Urkunden ausstellen
können es hatte aber verneint daß die Ausstellung von Be
scheinigungen für den Grundbuchverkehr zum Geschäftsfreise der
Handelskammer gehöre Das Kammergericht dessen Eut
scheidung die Handelskammer mittels weiterer Beschwerde an
gerufen hatte hat den Grundbuchrichter angewiesen von seinen
Bedenken Abstand zu nehmen

Das Kammergericht gebt davon aus daß unter einer öffent
lichen Behörde ein Organ der Staat8verwaltung zu versteben
sei berufen unter öffentlicher Autorität nach eigenem Ermessen
für die Zwe e des Staats oder diejenigen Zwee deren
Förderung zu den Aufgaben des Staats gehöre selbständig
tätig zu sein möge es uumittelbax vom Staate oder von einer
dem Staate untergeordneten Koiporation zunächst für deren

wede bestellt sein sofern nux diese Angelegenheiten zugleich in
en Bereich dex Staatszwece fallen Folgerichtig spricht das

Nammergericht den Haudeiskammern den Charakter einer öffeut BParallelsigungen abzuhalten gesiegt
lichen Behörde nicht ab Cs betout daß die Handel8skammern
nach 8 4 des Handels8kamuergeseßes im Interesse des all
gemeinen Staat8wohls berufen jeien die Gejamtinteresjen der
Handel und Gewerbetreibenden ihres Bezirk8 wahrzunehmen
und dazu die ihnen übertragenen Obliegenheiten zu erfüllen
Es weist darauf hin daß ihnen nach 8 41 des Geseßes die
Börsenausficht übertragen werden könne daß sie zur Beeidigung
vo DiSpacheuren und auderen Gewerbetreibenden und gemäß

256 bes NReichsgeseßzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit zur
tellung von Anträgen an die Registergerichte berufs Berich

tigung und Bervollständigkeit des Handelsregisters berechtigt seien
und daß die Stellung dex Handelsfammerxn als öffentlich recht
licher zur Erfüllung staatlicher Aufgaben berufenex Organe auch
äußerli durch das ihnen verliehene Nect zur Führung des
heraldischen Adlers in ihrem Siegel und dessen Gebrauch in die
Erscheinung trete Das Kammergericht führt sodaun aus daß
es für die Frage ob Urkunden welche die Handelskammern im
Grundbuchverkehr ausstellen öffentliche Urkunden jeien lediglich
darauf ankomme ob die Handelskammern durch die gesetzlichen
Bestimmungen bexufen sind sich selbst zu bescheinigen wer zu
ihrex Vertretung bei Uebernahme vermögensrechtlicher Ver
pflichtungen befugt ist Diese Frage bejaht das Kammergericht
einfach auf Grund der in Wisseuschaft und Rechtsprechung fest
fichenden Tatsache daß Handelskfammern in gewissen Be
ziehungen als öffentliche Behörden anzusehen seien und in der
Erwägung daß ihnen diese Eigenschaft jedenfalls dann inne
wohne wenn sie ihre öffentlich rechtlichen oder privatrechtlichen
Rechte wahrnehmen oder verteidigen

Diese Entscheidung hat um so mehr Bedeutung äl8 sie vom
Kammergericht ergangen ist welches gemäß Art 7 8 des
Preußischen Gesetzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit für die
ganze Monarchie auf weitere Beschwerden in Grundbuchsachen

in beschließen hat 8 ist somit eine ständige Rechtsprechung
YSinne des Beschlusses zu erwarten

Politiscches

Das Zentrum sucht die Verbreitung feiner Presse auch
in protestantischen Gegenden mit Hoccdru zu betreiben obwohl
diese Presse nach dem eigenen Zeugnis des Zentrums geistig fastdurccweg nicht auf der Höhe der liberalen Presse feht 1
dieser Beziehung ist das katbholiscce Hotelbuch das neueste
Mittel um das Halten ultramontaner Zeitungen in protestantischen
Gegenden zu erzwingen Das Buch soll jeue Gasthöfe auf

bren in denen der katholische Neisende obne Schädigung von
onfession und Parteistandpunkt Aufnahme findet und dazu die

geeignete Zeitungslektüre antreffen kaun

Seer und Flotte
orbacher Offiziersskandals soll eine
nzuträglichkeiten in den kleinen Grenz

Zwar in dem
e

Jnusolge des
Hesprechung der
arnijonen im Reichstage angeregt werden und
inne den Offizieren welche längere Zeit in kleinen Grenz

garnisonen Dienst tun und Verzicht leisten müssen auf Vorzüge
und Annehmlichkeiten die ihnen in größeren Garnisonen zu teil
werden Ersaß zu gewähren in Gestalt von Zulagen wie sie
durch die Einrichtung dex Ostmarkenzulagen gelcha end Es ist dann mit ziemlicher Sicherheit zu erwarten daß

ens nicht weniger Offiziere die Versezung na renz
garnisonen nicht wie es jetzt der Fall ist als eine lästige Ver

pflichtung sondern als ein Vorzug angesehen wird Man
n diesem Gedanken durchaus Fustimmen da die Verhältnisse

men Grenzorten in irgend einer Weise reformiert werden

Berwaliung und Nechtspflege
Wegen Maiestätübeleidigung hatte fi in Bonn

ein Maurer zu verantworten der remdenlegion
tent und in angetrunkenem Zuftand auf der Kirmes in einex

Virtichaft 2221828 Lieder vorgesungen zum
wciQmen

Beweise in
Ausdrüden man von Bismar d und dem

parzetllen f

Kalserx bei den Franzosen rede Auf allgemeines Vers
langen wiederholte ex das Gesaante auf Deutsch Der Staats8
anwalt hielt nach der Frankf Ztg selbst für den Fall der
bloßen erzählenden Wiedergabe einer solchen Aeußerung eine
WMajestätsbeleidigung für vorliegend und beantragte drei Monate
Gefängnis Das Gericht aber hatte Einsehen erkannte aus der
ganzen Sachlage auf Freisprechung und hob den gegen den
Maurer erlasjenen Haftbefehl auf

Parlamentariscches
Der mit Hilfe des Zentrums in Neuwsed gewählte e van

nelische Pfarrer He enroth in Yltenkirchen gehört der
Generalsynode nicht an Aus dem Evangelischeu Bunde
ist Pfarrer He enroth ausgetreten

AÄusland
Die Wiederwahl des Präsidenten Noosevelt

scheint ziemlich zweifel o8s Dennoch erhebt sich gerade jekt in
demokratischen und sogar republikanischen Kreisen die gern die
unrubige auswärtige Politik des Präsidenten als Vorspann für
ihre Sondewwünsche benutzen eine lebhafte Agitation gegen
ihn Der Korrespondent des Manchester Guardian sagt daß
schon allerhand politische Manöver in bezug auf die nächste
Präsidentenwahl im Gange seiten Ganz nunerwarteterweise
mache fich innerhalb der republikanijcen Partei selber
eine starke Strömung gegen den Präsidenten NRooyevelt geltend
Die Bewegung sei nocc nicht stark genug um die Niederlage
Noosevelts auch nur in der Partei Konvention möglich zu
machen ber immerhin bedeute sie eine düstere Wolfe an
dem bisber fo klaren Horizont Selbst die intimsten Freunde
des Präsidenten gäben zu daß die Hoffnungen dex Demo
fraten von Tag zu Tag besser würden Unter diesen soll sich
eine allerdings sehr rubige aber doch mächtige Bewegung
geltend machen Mr Cleveland wieder in das Weiße Haus
zu bringen und viele Republikanex seien mehr für ihn als
für eine Wiederwahl des Präsidenten Noosevelt Die Haupt
urfache davon liegt natürlich darin daß die Verwaltung Cleve
lands ruhiger und nicht so spekulativ war Bisher soll aller
dings der Cxpräsident sich nicht tehr willig gezeigt haben eine
solche Wahl anzunehmen ex habe immer wieder daranf bin
gewiejen daß er dem Staate eigentlich schon genug gedient
habe Leßtbin habe ex sich aber in dieser Beziehung schon
zugänglicher gezeigt

Die Nachnutersnchnng der Humbert
nugelegenheizs

Viel scheint bei den Bemühungen die Beziehungen bekannter
Personen zu den Humberts nachträglich aufzude en nicht heraus
zukommen Nach einer gestern vormittag abgehaltenen Sißung
dex parlamentarischen Kommission für die Humbertangelegen
heit erklärten Mitglieder dieser Kommission in den versiegelten
Liftenstücken befinde sich nichts Besondere8 nur zahlreiche
Briefe unbekannter Bittsteller Das Interessanteste seien Akten
stücke betreffend die Familie Magnin und die Bank von Frank
reich welch leßtexe den Humberts Gelder geliehen habe Aus
den Aktenstücken ergäben sich Machenschaften dex Familie
Humbert um eine eheliche Verbindung eines Mitgliedes der
Familie mit dem früberen Kammerpräsidenten De8canel
herbeizuführen Die Familie Maguin scheine dobei ohne Wissen
Deschanels gehandelt zu haben

Oesterreich Ungaru
Im Budapester Parlament hat dex lUiberale Antrag

Nach achteinbalbstündiger
stürmisch bewegker und durch leidenschaftliche Auftritte oft
unterbrohenex Sißung wurde der Antrag Vodmaniczky auf
Abhaltung von Parallelsignngen mit großer Mehrheit ange
nommen Das Ergebnis dex Abstimmung wurde von der
Obstruktion mit Entrüstungsrufen aufgenommen

Im österreichischen Abgeordnetenhause spielen sich
auch unter deu Deutschen weitere unwürdige Szeuen ab
Besonders erregte die Anschuldigung de8 Abg Stein gegen den
Abg Fresl er habe bet seinem Besuch des Belgrader Konaks
eine Uhr gestohlen große Entrüstung Abg Ploj bean
tragt namens des Mißbilligungsausschusses dem Abg Stein
wegen des den Abg Fresl beleidigenden Zurxuses die Miß
billigung auszusprechen Nach längerer Debatte in der Abg
Stein zugibt mit der Charakterisiexung der Handlung des Abg
Fres8l als Uhrendiebstahl zu weit gegangen zu seiu, und von der
Mitnahme eines Andenkens au8 dem Belgrader Konak
spricht während Abg F re s1 auf das bestimmteste erklärt daß
ex beim Besuch des Konak überhaupt nicht irgendwelchen wert
volleren Gegenstand habe mitnehmen können beschließt das Haus
die Mißbilligung anszusprechen Danu beschäftigte man sich
wieder mit dex Erklärung des Ministerxpräsidenten von Körber

Schweiz
Ein interessantes Experiment auf dem Gebiete sozialer

Fürsorge hat die Gemeinde St Gallen in dex Schweiz anz
gestellt Wie dex Frkf Ztg von dort gemeldet wird beschloß
die Orts8bürgergemeinde St Gallen versuchsweise die Lebeus
und Altersverjicherung für sämtliche Gemeiudebücrger
einzuführen 52Daneimnark

Dänemark wendet große Mittel auf um der Lösung der
Arbeiterfrage auf dem Wege der Schaffung von Landparzellen
und guten Wohnungen für Arbeitex näher zu kommen Nach
der gesicigen Staat8rxats Sitßung in Kopenhagen brachte
der Finanzminister im Folkething einen Gesetzentwurf ein
wonacc 11 Millionen Kronen aus dem 19 Millionen Kronen
betragenden Reservefonds der staatlichen Lebensversicherungs
anstalt an die Staatskasse übertragen werden sollen und
ferner ein staatlicher Darlehnsfond8 von 30 Millionen Kronen
errichtet werden soll Die Mittel des Fonds sollen färx die
geseßlich festgelegten Darleben zux Schaffung von Land

ür Landarbeiter zuni Bau von Arbeiter
wo hnungen sowie für ländliche Vorschnßvereine und dergl
verwendet werden Durch diese Veranstaltung wird die
Balancierung dex Staatshaushaltsreccnungen erreicht

Frankreich
Eine Untersuchung auf dem Cherbourger Bahnhofe

ergab daß die Steine die der Soldat Diot auf das Gleis der
von dem italienijcchen König8paar zur Rückkehr nach
Italien benutzten Stre e gelegt batte überhaupt keinen Unfall
hätten herbeiführen können je gerichtliche Unterjuchung stellte
die Unzurechnnngsfähigkeit des Angeschuldigten fest

Großbritaunien
England tritt dem Gedanken dex allgemeinen Wehr

pflict immer näher Jeßt ist e8 sogac dex Ministex
präsident der ihre Eiuführung für unumgäuglich erklärt
Ministerpräsident Valfour bielt gestern abend im United Klub
in London dessen Vorsikender ex ist eine Nede in dex er die
Neorganisation des Kriegsamts besprach Er bemerkte dabei ex
glaube die Gelegenheit werde kommen wo jederErwachsene
jein Dienste der Verteidigung des Vaterlandes werde zu widmen

aben
Es wird uns aus London mit Bestimmtheit gemeldet daß

Lord Roberts in nicht allzu fernex Zukunft von seinem
Posten als Oberst ommandierender der Armee zurüc
treten wird Einen Nachfolger im Amte soll ex nicht erhalten

neugewählt Bankter O Stgleur

vielmehr wird der Posten als solcher nach djebigen Inbabers der Vergangenheit angeb ültritt des
Genera Juspekior der britischen Armee werde dann wj erste
Expreß zu melden weiß der Herzog von Conna vater

jein

Afrika
Aus Tunis wird berichtet Der Befehlshaber dertunesischen Truppen Oberst Au rousseau der unten Dorenen

schuldigung Veruntreuungen begangen zu haben verb
worden war versuchte sich mit einem asiermessje Witt
töten und verlekßte sich schwer an der Kehle au

Provinzialnachrichten
Merseburg 28 Nov Grober Unfug Dem sFlichermeister Franz Dorias ist am Mittwoch Nan Aben Q

der Saale ein jchon ziemlich alter Handkahn abhanden gefommen
der von Knaben die inzwischen ermittelt find mutwillig ds
Strome überlassen wurde In der Nacht zum gestrigen Freita
hatten Bubenhände auch den zweiten neuen Kahn des genaunter
Fischermeisters von einer Haltestelle 1o8gerissen und wegtreiben
lossen Ex ist jedoch in der Nähe des Neumatrktfriedhofes auf
einer jitromfreien Stelle stehengeblieben

Querfurt 27 Nov Stadtverordnetenwah
Peitalozziverein Bei dex beutigen Stadtverordneten
wahl wurden wiedergewählt die Stadtverordneten A Steiumeß
Fx Bürger K Schrader G Fuchs Ed Kathert G Lahje

Die Beteiligung war sehr
jchwach Nach dem in der leßten Generalversammlung des
Bestalozzi Zweig Vereins Querfurt und Umgegend vom Kassierer
Herrn Lehrer Mönnigheim gegebenen Rechenschaft8bericht Über
das Jahr 1902/3 hatte der Verein eine Einnahme von 427,35
Mark eine Ansgabe von 399,35 Mark Unterstükt wurden
7 Lehrerinnen mit 246 M Von 56 ordentlichen Mitgliedern
batte der Verein eine Einnahme von 324 von 23 Ehren
mitgliedern 59,75 Mark Anßerdrm wurde dem Verein durc
Sein Superintendent Rosenthal ein Konzertrag von 35,30 Mark
überwiesen

Wethan 27 Nov Das hiesige Jakobische Elektrij
zitätswerk hat in dem Anschluß des Gasthof zum deutschen
Haus durch Herrn Fliege den ersten Abnehmer gesunden Der
Betrieb wird morgen dem Verkehr übergeben werden Zur
Erzeugung des elektrischen Starksiromes wird uur die Wasser
fraft dex Wethau benußt Anu dem bisherigen Mühlbetriebe ist
dadurch keine Aenderung nötig geworden Das Wasserrad der
Mühle treibt auch das Elektrizitätöwerk Anßer den Ziegeleien
beabsichtigen auch viele Landwirte sich dem Werk anzuschließen
so daß in nächster Zeit dex ganze Ort elektrisches Licht haben
wird Da zur Exzeugung des Stromes uux Wasserkraft ver
wendet wird so kommen außer der Aulage Betriebsunfkosten so
gut wie gar nicht in Betracht und die elektrische Beleuchtung
tellt sich darum billiger al8 Ga8 oder PBetrokeumbeleuchtung
u Artern 27 Nov ne ven Der gestern in dexZuckerfabrik verunglückte Maurer Prast st heute im städtischen

Krankenhanse seinen schweren Verlezungen erlegen

Y Freyburg a 88 27 Nov Stadtverordneten
wahlen Jahnumuseum Bei den heutigen Ergöne
zungswahlen zur Stadtverordnetenversammlung wurden in der
erjten Abteilung Kaufmann Ernst Brückner iu der zweiten
Notar Schulze wiedergewählt fexnex in der zweiten an Stelle
des Landwirts Hermann Neifert dex auf Wiederwahl verzichtet
hat Dr Stemfe endli in dex dritten Glasermeister Franz
Berger und Handelsgärtner Karl Pietsch Ergänzungswahl
neugewählt Die Beteiligung war sehr rege Im Jahn
museum hat kürzlich ein Bildnis Jahns seinen Plag gefunden
das bisher in der Turnewelt faft völlig unbekannt gewesen ift
und erst durcc den in Turnerkreijen wohlbekannten Hexrn Otto
Azrott der Verborgenheit eutrissen wurde Auf dex Brüstung
des ersten Stockes des Berlinex Rathauses erblickt man einen
Zeich ausgefiührt in roter Terrakotta dex eine Reihe prächtiger
teliefdarstellungen aus der Geschichte Berlins aufweist Ein

Teil dieses Frietes stellt die Männer dar die in Berlin wirkend
hauptsächlich den Anstoß zu der Erhebung des preußischen Volkes
egeben haben Schleiermacher Arndt York v Wartenburg
carnhorsit Gneisenau und endlich Jahn dessen Lebenswerk

der Künsftlex durch den Schläger und die Turngeräte versinin 2
bildlicct Von diejem Bilde des Turuvaters ist vox einiger Zeit
eine photographische Aufnahme gemacht und in größerer ganz
vorzüglicher Ausführung sür das Jahnmuseum hergestellt worden

bh Mühlberg a E, 27 Nov HochdruFwasserleitung
M Schtffsunfall In unserer Nachbarstadt Strehla ist
zur Verbesserung dex Wasserverhältnisse dex Bau einer Hoch
dru wasserleitung beschlossen worden Die Ausführung des
Baues ist dem Jugenieur Jevsen in Freiberg gegen eine
Pauschalsumme von 137,cC00 M übertragen worden Die Kosten
der Anlage werden durch eine Anleihe gede t Dex mit etwa
11,000 Zeutunern Braunkohle beladene Kahn des Schiffseigners
Karl Schiergot aus Malz geriet gestern auf dex Talfahrt unterhalb
Mühlberg beim sog Brottewißer Graben aus der Fahrtrinne
und wurde mit dem Hinterteil gegen eine Buhne verdrückt wo
bei das Steuer ausgehoben und der Stenermann mit dent
Steuer in die hochgehenden Fluten des Eibstromes geschleudert
wurde Auf feine Hilferufe eilte der in dex Nähe beschäftigte
Schiffer Ferdinand Schumann aus Mühlberg mit einem Hand
fahu nach dex Unfallstelle und es gelang ihm uach längeren
Bemühungen den mit den Fluten Ringenden zu retten Das
Fahrzeug konnte nachden das Steuer wieder herbeigeschafft und
nachdem es durch den Wasserwuchs wieder flott gewoxden war
seine Fahrt fortseßen

Torgau 27 Nov Wasserkalamität Feuer

sigen

Vergiftung Wo bleibt das Wasser frägt man alleut
galkei in den Kreisen dex Bürgerschaft die am verflossenen

ontag anläßlih dex Vornahme der Verbiuduung der Obers
uud Unterstadt Wasserleitung durch amtliche Bekanntmachung
die Nachricht erbhlelt Die Sperxung wird dis zum Dienstag
abend andauern Heute ist nun Freitag und nocc immerkämpft man in den höher gelegenen Häusern mit dex Wassernot

deren Konsequenzen für die davon betroffenen Familien keines
wegs angenehm find Nach dem Torg Kreisb1 joll Ingenieur
Pfeffer aus Halle teleovaphisch hierher berufen worden sein Dex
sich steigernde Unwillen in dex Bevöikerung erscheint um 10
erkflärlicher weil auch noc ein förmlicher Kampf um die
Brunnuen entbrannt ist und viele Leute gar kein Wasser mehr
bekommen können Jn den wenigen Parterxewohnungen wo
die Wasserkeitung funktioniert ist das Wassex derart triib dap
es höchstens zum Scheuern verwendet werden kann So ijt
denn die Wasseikalamität gerodezu zu einem allgemeinen
Aergernis geworden von dessen mannigfaltigen mißlichen Be

leitexscheinungen unsere Hausfrauen ein Lied fingen könnenHeute nacht gegen 22 Uhr ertönte Feuerlärm Es brannte das

esselhav8 dex Firma Bruno Kransfe Herzfeld Holzhandlung
und Dampffägewerk bei dex Schneidemüble Das Fenex welches
von einem Bahnwärter zuerst wahrgenommen wurde dex dann
das weitere veranlaßte war bereits seit 1 Uhr zum Ausbruch
elangt Alsbald erschien die Freiwillige Feuerwehr an derBrandstätte Obijehon infolge der ungünstigen Windrichtung die

naheliegenden Häuser gesährdet erxschieuen glückte es dem
weiterea Umsichgreifen des Element8 Einhalt zu gebieten
fiel ihm das Dach des Kesselhauses von dem nux noch die
fassungsmauern steheu geblieben sind zum Opfer Der Umfang
des Schadens ist nocc nicht ermittelt 18 Ursache des Feu
vermutet man Selbstentzündung Die Obduktion der Le
des Arbeiters Lange exgab daß der Tod durch die Wirkung
von Gift eingetreten ist Die weiteren Exmittlungen in
mysteriösen Angelegenheit sind im Gange Heute bat
Durchsuchung dex Wohnung des Verstorbeuen stattgefunden
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v Torzan di Nov
Militär

lWablen Diebſtahl beimHandelskammer Ergänzungswahlen welche heute
Schützenhauſe ſtattfanden ergaben die Wahl der Herren

f Albin Teiche in Mühlberg und Fritz Northe in
Herr Richard Goedel hierſelbſt hat eine Wiederwahl

Der Uhrendiebſtahl von dem der Reſerve
Dr Schaumkell während der diesjährigen Herbſt

bungen betroffen wurde es handelt ſich um eine ſchwere
oldene Uhr nebſt Kette hot
nden n Malergehilfe entdeckte dieſer T
gzareitgehilfen das koſtbare Verluſtobjekt und

zeige Der Dieb iſt geſtändig und ſieht ſeiner Beſtrafung
tgegenW Magdeburg 27 Nov Tod auf den Schienen Bei

der Ausfahrt des Magdeburger Güterzuges 8851 wurde nach
der Magdeb Zta in Wolmirſtedt der Hilfebremſer Wilhelm
Schröder aus Buckau von den Rädern erfaßt und ſofort getötet
Er hinterläßt Frau und ein Kind

a Vom Brocken 27 Nov Witterungsbericht SeitMittwoch Nachmittag herrſcht auf dem Brocken mit wenig
Ünterbrechung ſehr ſtarkes Schneetreiben bei ſtürmiſchem Nord

guſfmann
orgauDelednt

Hberarzt

age bei einem

weſtwinde Trotzdem das Barometer ſeit geſtern mittag im
Steigen begriffen iſt hält die ungünſtige Witterung augenblicklich
noch an Heute vormittag konnte an Stellen die gegen den
Wind geſchützt ſind und daher frei von Verwehungen waren
eine Schneedecke von 48 em Höhe gemeſſen werden während
an einzelnen Stellen der Schnee bis zu 152 em Höhe zuſammen
eweht iſt und ſo eine Beſteigunde beſchwerlich macht Die Temperatur ſchwankte in den letzten

agen zwiſchen 4,8 und 6,4 Grad Celſins Der außer
ordentlich ſtarke Sturm welcher von Sonnabend Abend bis
Dienstag früh hier oben wütete hat am Brockenhauſe und
Obfervatorinm hauptſächlich aber in den Waldungen beträcht
ſiſchen Schaden angerichtet Auf dem Wege von Dreiannenhohne
über Schierke nach dem Brocken ſind zahlreiche Bäume ent
wurzelt und Telegraphen und Telephonſtangen umgeworfen
Der Briefträger brauchte von Schierke nach dem Brocken faft
vier Stunden und mußte ſich zuweilen durch Schneelawinen
von er Höhe durcharbeiten Nachdruck auch auszugsweiſe
unterfagt

Wernigerode 27 Nov Bei der heutigen Stadt
verordnetenſtichwahl zwiſchen den Herren Kieling und
Behne die in der Hauptwahl gleich viel Stimmen auf ſich ver
einigt hatten wurden ſür Herrn Kieling 62 und für Herrn
Behne 48 Stimmen abgegeben Herr Kieling iſt demnach wieder
auf 6 Jahre gewählt

Perſonakverändernngen in der Armee Provinz Sachſen
und tihüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Befördernungen
und e Jm aktiven Heere v Elern Hanptm undKomp Führer an der Unteroff Vorſchule in Annaburg als Komp Cief in das
Inf Reg v Horn 3 Rhein Nr 29 v Dreſſler Oberlt an der Unteroff
Schule in Biebrich als Komp Führer zur Unterrff Vorſchule in Annaburg
verſetzt Ritter u Edler v Rogiſter Hanpim im Genereiſtade des 11 Armee
korps mit dem 20 November d J als Ritim und Cskadr Chef in das
Oldenburg Drag Reg Nr 19 v Livonius Hauptm im Großen Eeneral
ſtabe mit dem 20 November d J in den Generalſtab des 11 Armeekorps
verſetzt Meinel Oberlt im 4 Magdedurg Jnf Reg Nr 67 unter Be
fördernng zum Hanptm vortänfig ohne Patent zum Komp Chef ernannt
Fleck Panl Lt im 3 Thür Jnf Reg Nr 71 zum Oberlt beſördert
Stade Lt im 3 Magdeburg Jnf Reg Nr 6 in das Jnf Reg von Voyen
5 Oſtreuß Nr 41 verſetzt v Kramſta Oberſtit und Kommoendeur der
OffizierReitſchule des Militär Reitinſtituts zum Kommandeur des Kür Reg
von Seydlitz Magdeburg Nr 7 Graf v Wengersky Rittm und Eskrad
Chef im Thür Huſ Reg Nr 12 unter Verleihung des Charalters als Major
zum Chef der Eskadr Jäger zu Pferde Nr 15 v Le vetzow Rittm im
Thür Huſ Reg Nr 12 unter Vexrleihnng eines Patentes ſeines Dienſtgrades
zum Eskadr Chef ernannt v Leſſing Lt im Ulan Reg Kemigs von
Treffenfeld Altmärk Nr 16 kommandiert als Jnſp Offizier an der Kriegs
ſchule zu Metz zum Oberlt befördert Fuchs Oberlt im 1 Thür Feld
Art Reg Nr 19 unter Beförderung zum Hauptm vorläufig ohne PFatent als
Bait Chef in das Bed Feld Art Reg i Nr 76 verſetzt Baus zus Oberlt m
der Schntziruppe für Südweſtafrika ſcheidet ans derlelken aus und wird mit dem
19 November d J im Torgauer Feld Art Reg Nr 74 angeſtellt v Brau
m üller Zt im 2 Thür FeldArt Reg Nr 55 in das 2 Leib Huſ Reg
Königin Vikloriag von Preußen Nr 2 Krey Fähnrich im Magdeburg Pion
Bat Nr 4 in das Schleſ Pion Bat Nr 6 verſetzt Riemann Fähnrich
im Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburg Nr 26 zum
Lt mit Patent vom 22 Juni 3902 Taenfert Fähnr im Juf Reg Prinz
Zonis Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 Dalitz Fähnr im
Füf Reg General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 von
Weſteruhagen Fähur im Jnf Reg Graf Boſe 1 Thür Nr 31 zu
Lts mit Patent vom 18 Oktober 1903 Kallmeyer Walther Unteroff
im Füſ Reg General Feldmarſchal Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36
Trütz ſchller v Falkeuſtein charakteriſ Fähnr im Anhalt Jnf Reg
Nr 93 v Ribbedck Unteroff im Magdeburg Huſ Reg Nr 10 v Schal
zehn Unteroff im Ulan Reg Hennigs von Treffenfeld Altmärk Nr 16

nunmehr ſeine Anfklärung ge

erſtattete An

des Brocken für die nächſte

S ch ad ow Uniereff im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 Klepke Untereff im
8 Wagdeburg Jnf Reg Nr 67 zu beſördert Jm Benrlandtenſtan de v Helldorff rlt der Reſ des Carde Kür Reg
in Ranmburg a zum Ritim Vohm Lt der Reſ des Kaiſer Alexander
Garde Gren Reg Nr 1 in Meiningen zum Oberlt Paxmann Odeult
der Reſ des Jnf Reg Graf Werder 4 Rhein Nr 30 in Magdeburg
Grüning Oberlt der Reſ des 3 Thür Inf Reg Rr 71 in Holderſiodt
Mühlenbein Oberlt der Reſ des Anhali Jnf Reg Nr 93 in Deſſan
Böhme in wer Schollmeyer in Deſſan Oberits der Landw Jnf
1 Anfgebois Sachſe Oberlls der Landw Jnf 2 Aufgebots in Stendaſ zu
Henptlenten Eders Oberlt der Reſ des Oldenburg Drag Reg Nr 19 in
Magdeburg Craf von der Schnlenburg Oherit der Ref des Magde
durg Huſ Reg Nr 10 in Sangerhauſen zu Rittmeiſtern Hoſfmann Lt
der Reſ des 1 Kurheſſ Jnf Reg Nr 81 in Torgau Strebe Lt der Rel
des 7 Bad In Reg Nr 142 in Halberſtadt Der tz Lt der Ref des 4 Hann
Juf Reg Nr 164 in Magdeburg v Knoblauch Li der Reſ des Kür Reg
Kaiſer Nikolaus I von Rußland Brandenburg Nr 6 in Stendal Dong las
Karry Lt der Reſ des Kür Reg von Eeydlitz Wagdeburg Nr 7 in

Halberſiadt Wurm Lt der Reſ des 2 Hainov Drag Reg Nr 16 in
Sangerhanſen Boſſe Lt der Reſ des Branunſchweig Huſ Reg Nr 17 in
Halterſtadt Völefahr Lt des inden Feld Art Meg Nr C8 in Nanm
burg a Gnueiſt Lt der Reſ des Torgauer Feld Art Reg Nr 74 in

Torgon Plmecdke Lt der Ref des Meogdeburg Train Bot Nr 4 in Magde
burg Jaenicke in Magdebursg Bauer in Terçan Lis der Laudw Inf
1 Aufgebots Paaſche Li der Lendw Jnf 2 Aufgebots in Vung Bothe
Lt der Landw Kav 1 Aufgebots in Naumburg a Kül z Lt der Landw

Feld Art 1 Aufgebots in Bernburg zu Obe leninants Spriugguth Vize
ſedw des Jnf Reg Graf Varſuß 4 Weſtſäl Nr 17 in Stendal Müller
Vizefe w hes 8 Thür Jnf Reg Nr 153 in Burg Felgner Vizefeldw
des 5 HKanmov Jnf Reg Nr 165 in Naumburg a Weſtphal Vize

wachtm des Kür Reg von Scydlitz Magdeburg Nr 7 in Aſchersleken von
Borſtell Vizewachtm des Magdeburg Huſ Reg Nr 10 in Stendal

Rienedker Vizewachtm des Feld Art Reg Prinz Regent Luitpold von Bayern
Wagdeburg Sr 4 in Aſcherklecben Ja cob Vizewachtm des Mansſelder

Feld rt Reg Nr 75 in Normburg o zu Lts der Reſ Thienell
in Aſcheresleben Hiidebrand in Burg Eggeling in Nanmburg a

Vizefeldw zu Lt der Landw Juf 1 Aufgerois beſördert Sanuer Lt der
Reſ des GEarde Jöger Bat in Erfurt zu den Reſerveoſſizieren der Garde
Maſchinengewehr Abteil Nr 1 v Groß in Weimar Oberit Tanger

mann in Aſchersleben Lt der Reſ des Garde SchützenVat zu den Reſerve
offizieren der Garde Maſchinengewehr Abteil Nr 2 verſetzt Abſchieds

jbewilligungen Jm akttiven Heere Heye Lt im Magdeburg
Pivn Bat Nr 4 zu den Reſerveofſizieren des Vat übergeführt Krhr von
jSchuncdmann Oberſtlt und Kommandeunr des Kür Reg von Seydlitz Magde
burg Nr 7 unter Verleihung des Charakters als Oberſt und der Erlanbnis
zum Tragen der Reg Uniform v Olszewski Kaupim und Komp Chef
im Magdeburg Jnf Reg Nr 67 mit der geſetzlichen Penſion der Abſchied
bewilligt v Rü xleben Fanptm a D in Kolnrg zuletzt perſönlicher
Adjutant weiland des Erbprinzen von Sachſen Keburg und Gotha onf ſein
Geſuch mit Penſion und der Erlanbuis zum Tragen der Uniſorm des Kaiſer
Franz Gorde Gren Reg Nr 2 zur Dispoſition geſtellt Jm Be
urdanblenſtande Köhler Rittm des Londw Trains 1 Aufgebots in
Altenburg mit der Erlaubnis zum Tragen der Landw Armce Uniform
Troeger Lberlt der Landw Juf 2 Aufgebots in Weißenfels der Abſchied
bewilligt Jm Sanitäts Korps Dr Bie raſt Unkerarzt beim
Torgauer Feld Art Reg Nr 74 nuter Verſetzung in das Windener Feld Art
Reg Nr 58 zum Aſſiſt Arzt Dr Friedeberg Oberorzt der Rel in Magde
buig Dr Jaeger Lberarzt der Laudw 1 Anſgebois in Meiningen zu

Stabsärzten Rickert Unterarzt ver Reſ in Mühlhauſen i Th zum Aſſiſt
Arzt beſördert Dr Metz Stabs und Bat Arzt beim 2 Barm 6 Thür
Jnf Reg Nr 95 zum 2 Vat 3 Poſen Jnf Reg Ar 78 Dr Kerkſiec
Stabs und Bat Arzt beim 2 Vat 2 Weſtprenß Fuß Art Reg Nr 15
zum 2 Vat 6 Thür Jnf Reg Nr 95 Pr Regling Oberarzt beim
Fuß Art Reg Eucke Magdeburg Nr 4 zum 2 Thür Feld Art Reg Nr 55
Banke Aſfſiſt Arzt beim 2 Thür Feld Art Reg Nr 55 zum 3 Magde
burg Jnf Reg Nr 66 verſetzt Dr Hornuug Oberarzt der Ref in

VPfeſchede als Oberarzt mit Patent vom 16 Februar 1902 deim 1 Thür
Feld Art Reg Nr 19 augeſtellt Dr Habermann Oberarzt der Reſ in

Magdebnrg mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniſorm der Ab
ſchied bew lligt

Zerkſt 27 Nov er en wurde der am 23 d M
ſrüh bei Trebnitz tot auf den Eiſenbahnſchienen Aufgeſundene
inzwiſchen als der 17 jährige Dienſtknecht Friedrich Fricke aus

erbſt zurzeit beim Landwirt Herrmann in Toeppel bedienſtet
Kiebeskummer ſoll der Beweggrund der Tat geweſen ſein

Wörlitz 27 Nov Sprengung Die ſchon ſeit Jahren
als Ruine am Bahngleiſe ſtehende ſeinerzeit durch Fener zer
ſtörte Holländer Mühle ſoll nächſten Montag durch eine Ab

teilung des Magdeburger Pionierbatailkons geſprengt werden
um das darin enthaltene Steinmaterial zu gewinnen

Sondersleben 27 Nov Hamſterfang Von den drei
angeſtellten Hamſterfängern der Stadt Sandersleben ſind in
dieſem Jahre 5955 Hamſter auf unſeren Feldfluren unſchädlich
gemacht worden Jm Vorjahre 1902 wurden 2953 gefangen

Rudolſtadt 27 Nov Reiche Stiftung 30,000 M
ſind von einem hieſigen Bürger dem Herrn Diakonus Krüger
für Erbauung der Lutherkirche unter der Vorausſetzung der als
baldigen Grundſteinlegung zur Verfügung geſtellt worden

Eisfeld 27 Nov Vermächtnis Das verſtorbene
Gottlieb Knorrſche Ehepaar hat der hieſigen

willig vermacht
Sonucberg 27 Nov

Hüttenwerken gehörige
geſtürzt iſt

Zentimeter hohen Waſſer iſt
fand ſeine Leiche in der Nähe
llegen in den der Mann
gekollert ſein mußte
Menſch und iſt im Rauſch

von

der
von

raten
napsflafche

Schulgemeinde 5000 M und dem Kirchenchor 3000 M letzt

ſEinſturz eines Schachtes
Aus Neuhaus kommt die Meldung daß der zu den Swaineſchen

ca 200 Meter tiefe Maxſchacht ein
Nähere Mitteilungen fehlen noch

Eiſenberg 27 Nov Ertrunken in einem nur zehn
irt aus Berkenbach
reuzthal in einem Graben

der Chaufſeeböſchung herab
Der Hirt war ein dem Trunk ergebener

in den Graben
Hand hielt er noch die zur Hälfte gefüllte S

Man

Jn der
unsCarsbveriohte der Hallegohon Bankürmen vom 28 Nov

Kirchen und für ein Rüek

Divldende Zinstür termin u Kurznois
Hall von r 31/200 Bad An v 18821 4 29 762Theafor An v 188641 4 u 10 3 99 0203B1u/a6 in is8 el 10 3 90,755un iso2 a 2 760 40/0 u 3 v t u r u 103 496Akener 3290 e II I u o zuFrturter S o 606Erſurter 4proz Stadt Aul v 19001 I 4 u rig 103,026
do do do 1501 z I 103,005Ilalheratudter I I s 99,103NMaumburxger 3120 o 7 t 1 u 7 vlandachntl a Central Plandbr m l I u 7 99,896

Sächelrehe 49 o lemrehall PVlandbr I u 7 am

C n l I u 7r t3/290 Vrorlnzlgl Anleihe I I u E 7 99,200
Atulle Hleretedter 3/22/0 Obllg I 4 u 4 34 095do do 4/220 II 4 u 7 104,000IIallerohe Btraseenbahn 400 Obl J 1060Knappach Rerufegeun 490 Anl von I U Ls unkündl ar bis 19501 l I u 7 Ko,oo

33220 ObI Bretlebeneng a e uret en 27 98 100003
Bernb Mazeh Fahr Oui re 1051 a 1 z aCröllIw A h n j u 7 4 1c0,403Eisenscher 4/29/0 Kammgarnspinnerei Oblig rückz mit 102 Fes 4 u 1 10 f 1e2 so
Zimmermann Co M 49/0 A 112 99507Körbisdort Zuckerfabrik 49/0 I S u BI0 4 120,002Waldauer Braunicohlen 490 äi ido do Obilüg v 19021 a 1 10 190,590Skehs Thür Braunk V 40 fo Sehnldy 2 s I u 7 4 100,753
do II rückz mit 102 Proz l 1 u 7 4 101 759Werzeh Woiesenl Br 40/006 I u 110 100460 1898 S I 1 n 7 4 101,008
v v 18521 II I u 17 4 101,200Zeſtror laraſ u 8öinröltanrix 40/0

Schuldv unkündb bis 16504 7 J l l u 7 4 190 556Haliesche Bank verelus Akilien 1062 83 I I 4 s ob
Spar und Vorechuas Bank Akilen 1602 3 1 4 o
Awmendorfer Papiert Akt 19208 10 7 161,5963Cröllwitz Akt lupierabrik Akt 190202 12 7
önnorn Malzfabrik Akten 19023 12 7 3 5Hörstew Ratimannusd Braunk A 190203 22/2 7 52

do Vorzugs Aktien 1902 e 7 100,028EKllenburgerKattiun blanufakt Akt 1902031 5 6 4 27,996
Foldscniösschen Brauerel Aktien 190102 l 10 9 32,005
Glaurig Zwekerfahrik Aktlen 190293 a 6 2un faiisledt E I A g 31 270 190203 3/2 4
Iallesehe Akt Blerbrauerei Akt 190202 5 10 4 99,505
Haltiezehe dagehineufabrik Aktien 1902 15 I I S
Hnileeehe Strassonbahn Aktlen i902 o l 1 2 33 22
Haliesche Foriand Cement Fabr 1902 o I 1 1 67 92
iinidebrand seho Mühlonw Akt 190208 10 7 2166 005
Körbiedorf Zuokerfabrik Aktien 190202 s 8
Kyfhäuser IIüitte Aktien 4902 45 1 1 3Landsberg Malrtabrik Aktlen 190203 s 7
Nanumburxger Braunkohlen Aktlen 190208 10 4 2
Niomhberg Malzfabrik Aktien 19028 3 9
Nieuburger Sehlozamüizerel Akt 180203 82 l 9
Riebeck sche Montanworke Akilen 160208 122 I 2
Süchs Thür Braunk St Aktien 1902 1 4Säche Th Braunk St Pr Akt j902 5 V I 1 4Waidauer Braunkohlen St Akitlen 190203 19 4
Wegelin Hübner A G Aktien 1992 2 1Werschen Weisseuf Braunk Akt 1902031 15 4 2 237,52
ZeitzerMlaschinenb4 Akt Schaede 1902 3 7 7 4
Zeltzeor Paraff u Solarölfabr Akt 199203 9 9 143
Zuekerrafünerie ITalle Aktien i902031 23 1 10 150 00
Bruckd Nlotl Bergb Ver Kux ohne Z o Z mKonsolldirio Pfäünuerzchaft Kuxe 1802 pht n 359,000

Die Kurse der mit veszelehnelen FPaplere veratehen aloh usart
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in sämtlichen Abteilungen des Etablissements
Dieselbe bietet eöne reiche Fülle hervorragender Je e 9 en A e S e c

besoncders a schönen und ntehen Weihnaekts Geschenſeen eignen
Abteilungen grosse Posten en Konfeſcton Pamenpatte und Kleiderstoſffen un mnengestelltt avelche teilveise

unter der Hälfte
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Wegen Aufgabe

Spielwaren Lederwaren

Grosser Ausverkauf
J arken auf alleW Sämtliche Artikel werden 10 33 unter bisherigem Preiſe verkauft Außerdem 59/0 in Rabatt Sparmnl x Haushaltungsartikel

r

RLederwaren

meines ſeit 16 Jahren innehabenden Geſchäftslokals

Galanterie und Kurzwaren

M Leipzigerstr 7 Robert PIöt 7 Leipzigerstr 7

Auorsehes gasgiüent
in Verbindung mit

a Iultiplex Gavſernzündung
bietet in bezug auf Bequemlichkeit dieſelben Vorteile als elektr Glüh

licht und iſt bedeutend heller und im Gebrauch billiger als letzteres
Obem empfohlene Anlagen führt ſachgemäß ans und nimmt Repa

raturen an beſtehenden derartigen Einrichtungen prompt und billig vor

C G HölzkKe
Spezialgeſchäft f Gas z n WaſſerleitungsAnlagen

Franuckeſtraße 7 e
S r Photographisches Ktelier

Samson Co
M A L L M

vis a vis dem Kaiſerdenkmal
Preiſe für

Mattbilder
12 Piſites 90O 12 viſites 4 O
12 Cabinets 4 90O 12 Cabineks S OG
12 Pickorin Z O O 12 Vickoria 5 O O

W Anfnahmen bei jeder Witterung
Geöffnet von 7 Uhr Sonn und Feiertage 96 Uhr

Abends bei eleßtriſchem Licht
Vergrösserungen

auch nach älteren Bildern in vorzüglichſter Ausführung ſehr preiswert
Spezigalität Gruppen und Vereins Aufnabmen

T Weihnachts Anfträge erbitten uns baldigſt

Poſtſtraße 9/10

Glcn bilden

Feinſte Leber und Rotwurſt
Regensburger Würſtchen à Paar 25 Ia w u Schinkenenpſtebtt Gustav Reichardt Fleiſchermſtr rate e

Mitglied des Rabatt Spar Vereins Telephon 2531

Arz
für grössere Kasse in industriereicher Ge
gend West Deutschlands zum 1 Januar
1904 gesucht Bewerber die keinem
ärztlichen Vereine angehören werden be

vorzugt Angebote unter Z 1015 befördert die Exped

Ulea ſ Seicenhaus Georg Schwarzzenbergen i r

P Christmann
Telephon 631 Gr Steinstr SI I Telephon 631

C a ger S mr Sund

z Nnfertigung
ergt

klassiger

waren
n 2 c

n
h

e

Ball sSchuhe

Habe mich hlierselvst niedergelassen und
Vriedrichstr II Peke Weidenplan

ein Atelier für künstlicho Zähne Plombieren
Behandlung Kranker Zähne 6i0 ren

Augolt BolzeHochachtungsvoll

W at A v 2c T e e te e e n v e eW m J d e 2 d 7 rrrreeeee c d Seee a r e e h8 W W etr S u e 3 53 t MS e t ß S

MützenHandsehune

e ouiaese und Waschleder und Stoff S

Krawatten S
Wir ä gerempfiehlt

Tr ſür Sammet und Seidenstoffe
Dinzelne Roben knappen Nasses

10 13 Meter
in schwarzem Damast und Nerveilleux

von Reine Seide 10 Meter 15 M an
Dinzelne Roben in farbiger Veide

von Reſne Seide 12 Meter 18 M an
Sammet Reste für Blusen

von 4 Meter 8,50 Mk an
44

YVöitmacht AuS eTBan

zurlüekgesetzten Preisen ebei bedentend
Kleine

Dur den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle
z

Druc und Vrer za von Otto Hendel

von f 8 ne ark8 ar
von 0 ar

Seiden Reste für Blusen
von Reine Seide 4 Meter Karo G Mk an

Schwarze Seiden Reste

Wiſtenbarten

Verlobungs VBerwählnngs

Grhurls Todcsanzeigen

ſowie ſämtliche

Drucksachen
liefert

zu billigen Preiſen
in fanberſter Ausführung

Herm Köhler
Buchdruckerei nnd Papierhandlung

Gr Steinſtraße 15

Mass Anzüge
Durch vorteilhafte Einkäufe

bin ich in der Lage billiger
wie jede Konkurrenz

Anzüge nach Maß

Paletots nach Maß

an ſezu liefern SBekannte e Sund tadelloſer Sitz wird S
garantiert Es liegt alſo injedermanns Jntereſſe ſich mein e
Stofflager anzuſehen was

ohne Kanfzwang gern
geſtattet wird eG HaGr Ulrichſtr 21 1 Tr

Seiteneingang

rnLTr Gehbilligſte Bezugsquelle für Vereine
und Schnulen

eZiehharmonikas gute
KMenzenhauers Guitarrzaithern

und Notenblätter empfiebl
N Mäller Gr Märkerſtraße 3Reparaturen u Stimmungen billigſt

Lokomobilen 80 30 15 10 und 4 Pfd
Dampſmaſchinen 8 12 15 und 20 Pſd
Dampfkeſſel von 27 12 10 und 8 qm
Heizfläche Drebbänke de
2 Horizontalgatter Fraismaſch Kreis
ſäge komb Abricht und Dickten Hobel
maſchine Gasmotore 10 4 und 12 Pſd
Baſſins Ventile Transmiſſionen und
Treibriemen verkauſt billig
H FVisentraut Halle Meckelſtr 24

de alter verſtellb f Kind v10 15 J b zu verk Südſitr 21

kür Schürzen und REinsätgze

Farbige Seiden Reste
für Schleifen und Krawäatten

Plüsch Reste Velvet Reste
BReste für Handarbeiten
Pompadours ete

n

Mit 4 Beiblätteru
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